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Rat der Stadt 20.05.2021 öffentlich

zu TOP 3.12
Bennenung eines zentralen, sonnigen Platzes als „Unser Omma Ihr Platz“
Vorschlag zur TO (Die FRAKTION / Die PARTEI)
(Drucksache Nr.: 21025-21)

Dem Rat der Stadt liegt folgender Antrag der FRAKTION Die PARTEI vom 05.05.2021 (Drucksache  
Nr.: 21025-21) vor:  

„….. Die FRAKTION Die PARTEI bittet um Beratung und Beschlussfassung des folgenden 
Antrags:

Antrag:

Der Rat der Stadt Dortmund möge beschließen, unter Beteiligung der Einwohner*innen einen 
geeigneten Platz zu finden und ihm den Namen „Unser Omma Ihr Platz“ zu geben.

Begründung:

Die Stadt Dortmund hat viele prominente und verdiente historische Persönlichkeiten, nach 
denen Gebäude, Straßen und Plätze benannt sind. Der Masterplan Plätze von 2019 nennt 
neben vielen Plätzen, die nach Partnerstädten benannt sind, den Willy-Brandt-Platz, die 
Grünflächen am Fritz-Henßler-Haus, den Max-von-der-Grün-Platz sowie den Emil-Moog-Platz. 
Nicht erwähnt sind zum Beispiel der Heinrich-Schmitz-Platz und der Wilhelmplatz. Bestimmt 
gibt es noch viele weitere. Wir können sicher sein, dass viele alte weiße Männer verewigt 
werden.

Was prominent fehlt, sind die vielen verdienten Frauen, die oft im Kleinen, manchmal im 
Großen zum Wohle der Allgemeinheit gewirkt haben. Wer hat uns beschützt? Wer hat uns 
Bütterkes geschmiert? Wer hat dafür gesorgt, dass Generationen versorgt wurden? Unsere 
Ommas. Leider wurde der sehr gute Antrag Der PARTEI in der Bezirksvertretung Innenstadt-
West abgelehnt, den Platz am Europabrunnen   „Unser Omma ihr Platz“ zu nennen. Dieser 
Name spiegelt eine ganze Generation wichtiger Personen wider, die viel zu wenig geehrt 
werden. Außerdem hat es den Vorteil, dass der Platz mit jeder Generation ein automatisches 
Update erfährt und immer neue Frauen in großer Anzahl geehrt werden.

Aus nicht nachvollziehbaren Gründen wurde von der BV Innenstadt-West stattdessen der 
Name eines nahezu unbekannten, mittelalten Malers gewählt. Zahlreiche Rückmeldungen 
haben gezeigt: Die Dortmunderinnen und Dortmunder hätten den Platz lieber ihren Ommas 
gewidmet! Die PARTEI ist nach wie vor der Meinung, dass unsere Ommas auf jeden Fall 
einen schönen, zentralen, sonnigen und gemütlichen Platz bekommen sollten. Betonpisten in 
Neubaugebieten oder ungeliebte sind nicht geeignet für unsere geliebten Ommas!“

Der Rat der Stadt überweist den Antrag nach Diskussion zuständigkeitshalber zur weiteren 
Beratung und Beschlussfassung an die Bezirksvertretung Innenstadt-West.
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